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Wichtige Kontakte 

Polizei: 117  Feuerwehr: 118 Rettungsdienst: 144 

REGA: 1414  Spital Muri: 056 675 11 11 

Gemeindeverwaltung: 056 649 90 10 
E-Mail: gemeindekanzlei@arni-ag.ch 

Internet: www.arni-ag.ch (> weitere Notfallnummern) 

Schule Arni: 056 648 73 10 Hauswart Schule Arni: 079 608 43 08 

Schule Jonen: 056 649 92 00 Schule Bremgarten: 056 633 94 48 
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Kontakt: gemeindekanzlei@arni-ag.ch 

Der Titel „Arni Poscht“ ist Eigentum des Kultur Vereins „Forum Arni“ 

FORUM ARNI  

ist ein Verein, der verschiedene kulturelle Anlässe organisiert 
(Führungen, Konzerte, Cabaret, Lesungen und Ausstellungen etc.). 
Werden auch Sie Mitglied. Für weitere Informationen besuchen Sie 

unsere Homepage: www.forumarni.ch 

MITGLIED WERDEN 

Werden auch Sie Mitglied des FORUM Arni!  

Vielen Dank für die Unterstützung. Jahresbeiträge für Mitglieder: 

Einzelmitglieder: Fr.   20.00 

Familien Fr.   30.00 

Juristische Personen Fr. 120.00 

"unteranderem" 
Überleben Sie gut! 

  

Samstag, 7. Mai 2011 um 20:00 Uhr, Mehrzweckhalle Arni 

 

  

von und  mit HP. Müller-Drossaart 
Schauspieler und Kabarettist 

Was wäre unser Verein ohne Sie liebe Besucherinnen und Besucher? Wir danken allen herzlich, welche unsere Veran-

staltungen besuchen und jeweils mit vielen Eindrücken nach Hause gehen. 

In Kürze wird Hanspeter Heggli, Schulhausabwart pensioniert. Wir vom Kulturverein FORUM danken Dir Hanspeter von Herzen für Deine wertvol-
le Unterstützung bei den jeweiligen Vorbereitungen unserer Veranstaltungen. Ganz nach dem Motto: „nicht verzagen, Hanspeter fragen“. Wir wün-

schen Dir eine gefreute Zeit mit viel Musse, so wie Du sie Dir vorstellst. 

Für das FORUM 

Ursula Basler, Präsidentin 

Vielen Dank... 

ARNI PoschtARNI Poscht  
Informationen aus der Gemeinde für die Gemeinde Mai 2011 

Geschätzte Arnerinnen 

und Arner 

Am 13. April 2011 hat die General-
versammlung Alterszentrum am 
Bach der Zusammenarbeit mit Arni 
unter Vorbehalt der Genehmigung 
an unserer Gemeindeversammlung 

einstimmig zugestimmt.  

Die Genossenschaft erstellt im Zent-
rum von Birmensdorf ein top moder-
nes Alterszentrum mit 61 Plätzen. 
Planung und Infrastruktur werden 
durch die Genossenschaft über 
Hypotheken und Darlehen der bei-
den Trägergemeinden finanziert. Zur 
Reduktion des Leerstandsrisikos 
erhält Arni das Verfügungsrecht 
über 11 Betten. Im Gegenzug ver-
pflichten wir uns, für die uns zuge-
teilten Betten eine Defizitgarantie zu 
übernehmen. Zusätzlich überneh-
men wir 11 Genossenschaftsanteile 
über total Fr. 33‘000.- und leisten 
einen Vorschuss in Höhe eines 
jährlich maximal möglichen Defizit-

beitrages von Fr. 700‘000.- 

Der Gemeinderat ist überzeugt da-
von, der Gemeinde Arni mit diesem 
Vertrag eine hervorragende Lösung 
für das Wohnen im Alter und insbe-
sondere auch für allfällige Pflegebe-
dürfnisse -2 Busstationen von Arni 
weg- anbieten zu können und lädt 
alle Interessierten gerne ein zu einer 
Informationsveranstaltung am       
12. Mai 2011, 20.00h im Foyer der 
Kirche Arni. Sie erhalten die Gele-
genheit, Hr. Niffeler vom Kanton, 
Frau Burla als Vertreterin des Alters-
zentrums und auch an uns Fragen 

zu unserer Vereinbarung zu stellen. 

Sie sollen an der Einwohnergemein-
deversammlung überzeugt Ja sagen 
können zu einer zukunftsgerichteten 
und guten Zusammenarbeit auch 

über die Kantonsgrenze hinweg. 

Heinz Pfister 

Gemeindeammann 

 

Vereine, Verbände, Schulen, Gemeinden, Firmen und Clubs veranstalten im Aargau zahlreiche Feste und 
Events.  Sobald Kinder und Jugendliche mit dabei sind, stellt sich die Frage nach den Jugendschutzmass-

nahmen. 

Die Jugendschutzbestimmungen verbieten den Verkauf und die Abgabe von: 

Tabakwaren an unter 16-jährige 

Wein, Bier und gegorenem Most an unter 16-jährige 

Alcopos, Spirituosen und Apéritifs an unter 18-jährige. 

Die Gemeinde ist die Drehscheibe für den Jugendschutz vor Ort. Sie ist gemäss kantonalen Gesetzesbestim-

mungen für den Vollzug des Jugendschutzes verantwortlich (Art. 25 GGV, SAR 970.111). 

Mit der Bewilligung von Veranstaltungen hat sie ein wichtiges Steuerungsinstrument in der Hand. Sie kann 
gegenüber den Veranstaltenden Forderungen stellen und Bedingungen an die Bewilligung knüpfen. Zur Kon-

trolle der Einhaltung des Jugendschutzes kann die Gemeinde Testkäufe veranlassen. 

Bewilligung eines Anlasses: Ja oder Nein? 

Nehmen Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren an einem Anlass teil, braucht es Vorkehrungen für 
den Jugendschutz. Daher hat der Gemeinderat Arni entschieden, dass zukünftige Anlässe nur noch 
unter Einreichung eines Jugendschutzkonzepts, welches die vorgesehenen Jugendschutzmassnah-
men festlegt, bewilligt werden. 

 

Unterstützungsangebote für Veranstalter 
Ein Jugendschutzkonzept gehört ebenso wie ein Sicherheits- oder Abfallkonzept zur Organisation einer Ver-
anstaltung. Laden Sie eine Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter der Suchtprävention Aargau schon früh für 

eine Konzeptberatung ein oder erstellen Sie selber ein Konzept. 

Das Servicepersonal muss am Anlass die Jugendschutzbestimmungen umsetzen. Eine Schulung aller Ver-

antwortlichen durch die Suchtprävention Aargau gibt Sicherheit und zeigt Handlungsmöglichkeiten auf. 

Auf der Home Page www.jugendschutzaargau.ch (unter Downloads) finden Sie eine Checkliste, ein Bestell-
formular für Hilfsmaterial und Angebote, eine Vorlage für ein kurzes Konzept sowie die Ausschreibung von 

Schulungs- und Beratungsangebot. 

Die Beratung und Schulung durch die Suchtprävention Aargau sowie die Hilfsmaterialien sind in der Regel 

kostenlos. Für Firmen sowie profitorientierte Organisationen werden die Angebote und Hilfsmittel verrechnet. 

Jugendschutz in Arni 



Aus dem Gemeinderat  

Am 28. Februar 2011 haben der Gemeinderat und die Schulpflege von 
Arni an einer gemeinsamen Sitzung die Situation um die viel diskutierte 
Schulraumplanung erörtert. Die Vorgespräche dazu fanden im Rahmen 
der Arbeitsgruppe Schulraumplanung statt, in welcher Mitglieder des 
Gemeinderates und der Schulpflege vertreten sind. Dabei wurden so-
wohl die gesetzlichen Grundlagen, als auch die vorhandenen Räumlich-
keiten und die möglichen Raumnutzungen einer kritischen Prüfung un-
terzogen. Mit den heute zur Verfügung stehenden Zahlen von Schülern 
und Klassen wird für das im August 2011 beginnende Schuljahr 
2011/12 kein weiterer Schulraum benötigt. Zum gleichen Schluss kam 
auch die Firma Metron, welche für die Gemeinden und den Kanton un-
ter anderem Bevölkerungsanalysen durchführt. Das Raumangebot an 

der Schule Arni ist gut, lässt sogar noch ein kleines Wachstum zu. 

 

Im Rahmen der Budgetplanung 2012 wird die Raumsituation nochmals 
genauer analysiert und allfällige Raumverbesserungen, Renovationen 
und Umnutzungen geprüft. Die Entwicklung wird für die Folgejahre 
durch die Arbeitsgruppe mit grosser Aufmerksamkeit verfolgt. Dies nicht 
zuletzt im Zusammenhang mit dem neuen Betreuungsgesetz, welches 

in den nächsten Monaten in den Grossrat kommt.  

Aus diesem Grund werden der Gemeinderat und die Schulpflege weiter-
hin im Rahmen der Arbeitsgruppe zusammenarbeiten, Entwicklungs-
zahlen austauschen und die Situation in regelmässigen Abständen neu 
überprüfen. Ziel dieser Zusammenarbeit ist es, im Bedarfsfall rasch und 

zweckmässig handeln zu können. 

Gemeinderat Arni 

Schulpflege Arni 

Schulraumplanung 
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Verabschiedung in den (Un-)Ruhestand 
Nach 10'318 Tagen oder anders ge-
sagt, nach 28 Jahren und 3 Monaten 
im Dienste der Gemeinde Arni, wird 
Hanspeter Heggli am 30. September 
2011 offiziell in seinen wohlverdienten 
(Un-)Ruhestand treten. Da Hanspeter 
über einen ansehnlichen Ferien- und 
Gleitzeit-Saldo verfügt, findet die Ver-
abschiedung, zu welcher alle Arner 
Einwohner/innen recht herzlich eingela-
den sind, am 29. Juni um 17:00 Uhr 
im Foyer der Kirche Arni statt. 

Hanspeter Heggli trat seine Stelle als Leiter des Gemeindebauamtes 
und als Hauswart öffentlicher Gebäude, am 1. Juli 1983 an. Seither 
haben ihn Generationen von Kindergärtnern, Schülern und natürlich 
auch Lehrer/innen kennen und schätzen gelernt. Wenngleich er den 
Kindern zu Beginn jeweils als streng erschien, so lernten sie von ihm 
über die Zeit doch, dass es im Zusammenleben einer Schulgemein-
schaft eine gewisse Ordnung und damit einhergehend auch Regeln 
braucht, die man einhalten muss, damit sich alle wohlfühlen können. 
Hanspeter verstand es denn auch, proaktiv auf die jungen Heranwach-
senden zuzugehen und mit ihnen das Gespräch zu suchen, wenn er 

den Eindruck hatte, dass diese ihren Freiraum etwas zu stark auslebten 
und damit ihr Umfeld einschränkten. Schlussendlich hat ihm dies denn 
auch den natürlichen Respekt verschafft, den er heute verdienterweise 
inne hat. Und die Jugendlichen wissen, dass er eine ausgeprägte hu-
morvolle Seite hat und gar nicht so streng ist, wie er ihnen anfänglich 

erschien. 

Daneben war Hanspeter Heggli auch für „Generationen“ von Schulpfle-
gern und Gemeinderäten der gute Geist, welcher sich voller Enthusias-
mus für unzählige Räbeliechtliumzüge, Schuljahres-Endveranstaltungen 
oder Schulweihnachten engagierte und sich voller Tatendrang ins Zeug 
legte. Hat man ihn freundlich angefragt, hat man von ihm alles bekom-
men, heisst es heute deshalb in der Gemeinde auch aus entsprechend 

vielen Mündern. 

In diesem Sinne bedanken sich Gemeinderat und Schulpflege bei Hans-
peter Heggli ganz herzlich für die stetig geleistete Arbeit und die ange-
nehme Zusammenarbeit. Wir wünschen Dir für deinen neuen Lebensab-
schnitt alles Gute und vor allem noch viele Jahre, in welchen Du nun 
endlich machen kannst was Du willst, ohne dich immer vom Veranstal-

tungs- und Schulkalender leiten lassen zu müssen! 

Gemeinderat Arni 

Schulpflege Arni 

 

Herzlich willkommen Sandra Hedinger! 
Am 1. Juni 2011 wird Frau Sandra 
Hedinger ihre neue Stelle als Haus-
wartin öffentliche Gebäude antreten. 
Sie wird bis zum 30. Juni durch Hans-
peter Heggli eingearbeitet um dann ab 
1. Juli offiziell dessen Nachfolge anzu-

treten. 

Frau Sandra Hedinger, welche in 
Oberlunkhofen wohnt, absolvierte eine 
Lehre als Betriebspraktikerin, Richtung 
Werkdienst, bei der Baudirektion des 
Kantons Zürich. Seit 2007 ist sie bei 
der Baudirektion des Kantons Zürich / 
Tiefbauamt, als Facharbeiterin (mbA) 

tätig. Frau Hedinger ist aktuell mit dem Team, dem sie vorsteht u.a. für 
den Gebäudeunterhalt  Tunnelanlagen und den Nationalstrassenunter-
halt zuständig. Da Frau Hedinger u.a. auch den Führerausweis der 
Kategorien C und CE besitzt, kann sie bei Bedarf zur Unterstützung 

oder Stellvertretung des Chef Bauamt, z.B. beim Winterdienst o.ä. ein-
gesetzt werden. Ferner verfügt Frau Hedinger über ein breites Spektrum 
an Zusatzausbildungen, wie z.B. den AED-SRC Rettungskurs an der 
San Arena Rettungsschule Zürich, einen Löschkurs bei Schutz & Ret-
tung Zürich, den Motorsägen Handhabungskurs, sowie den Kurs Motor-
sägen & Freischneiden für Betriebspraktiker, um nur einige zu erwäh-
nen. Momentan besucht Sandra Hedinger die Höhere Fachschule für 
Anlagenunterhalt und Bewirtschaftung, welche mit einem Eidg. Fähig-

keitsausweis abgeschlossen wird. 

Wir sind sicher, mit Frau Hedinger eine junge Berufsfrau rekrutiert zu 
haben, welche mit ihrer fröhlichen und zupackenden Art nach Arni und 

nicht zuletzt auch an unsere Schule passt. 

Wir wünschen Frau Hedinger einen guten Start und grosse Befriedigung 
bei ihrer neuen Tätigkeit. Sie, liebe Arnerinnen und Arner, bitten wir, 
Frau Hedinger ebenfalls einen warmen Empfang zu bereiten und sie 

herzlich in Ihrer Mitte zu begrüssen.  

Gemeinderat und Schulpflege Arni 
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2011 - 20 Jahre FORUM Arni 

Unser Programm: 
 

 
Familientag im Wald mit Josef Fischer 

von der Stiftung Reusstal 
Samstag 25. Juni 2011 um 13:30 Uhr (Nähere Angaben folgen) 

 
 
 

Traditionale, Fetzig-Rockige Country Music!  
Samstag 12. November 2011 um 20:00 Uhr, Mehrzweckhalle Arni 

Die Country Band Black-Boots, bestehend aus fünf erfahrenen Musikern, haben sich aus verschiedenen Schweizer 
Country-Bands zusammengefunden. 
Ihr Repertoire, eine Mischung aus verschiedenen Stilrichtungen der Country Music, begeistert das Publikum und speziell 
die Linedancer immer wieder aufs Neue. 
In dieser Besetzung entstand ein Repertoire aus einem abendfüllendem Programm von Traditionaler, Fetzig-
Rockiger, Live Country Music, im Stil von Alan Jackson, Garth Brooks, Tracy Byrd, Johnny Cash, John Denver, Hank 
Williams, The Eagles, CCR usw. 


